
 

Niederschrift  

 

über die öffentliche Sitzung 

des Ortschaftsrats Haagen  

am Dienstag, 22. Juli 2014 

im Rathaus Haagen, Manzentalstraße 6 

 

 

Anwesend:  Ortsvorsteher Krämer 
als Vorsitzender 
 

                                      
 
Ortschaftsräte: Bauer (bis 19.20 Uhr), Bühler, Holdermann-Müller, Di Marco, 

Meier (ab 19.20), Kirchner (ab 19.20 Uhr), Krämer (ab 19.20 
Uhr) Rufer (ab 19.20 Uhr), Stirnadel (bis 19.20 Uhr) 

 
 
 Entschuldigt:  OR Figge 

 
   
 
 
Ferner anwesend: OB Heute-Bluhm   19.00 – 19.45 Uhr 
    
     
 
Urkundspersonen:   OR Bühler 
   OR Di Marco 
 
 
 
Schriftführer:      Stadtoberinspektor Waitl 
 
 
 
 
Beginn:  19.00 Uhr                                      

Ende:  19.45 Uhr 
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TOP 1 

Verabschiedung der ausscheidenden Ortschaftsratsmitglieder 

 

Der Vorsitzende bedankt sich bei allen Ortschaftsräten für die gute Zusammenarbeit in 

der vergangenen Wahlperiode. Ebenso bedankt er sich bei OB Heute-Bluhm, ihren 

Mitarbeitern und dem Gemeinderat Lörrach für die in der Vergangenheit im Ortsteil 

durchgeführt Investitionen. Die Renovation der Schlossbergschule,  Alten Halle und der 

Ausbau der Bodenackerstraße hätten ohne deren Unterstützung nicht umgesetzt werden 

hätten können.  

 

Bei OR Norbert Bauer, dem ruhenden Pol des Ortschaftsrates, der insgesamt 3 

Amtsperioden dem Ortschaftsrat angehört hat, bedankt er sich für dessen ständigen 

Einsatz für das Gemeinwohl.  

 

Ebenfalls bedankt er sich bei OR Erwin Stirnadel, der nach zwei Amtsperioden den 

Ratstisch verlässt, für seine kritische Art Missstände im Ortsteil schonungslos darzustellen 

aber auch gleichzeitig als kompromissbereiter Mensch eine gemeinsame Lösung zu 

finden. 

 

Die Verabschiedung von OR Carsten Figge, der zur Zeit beruflich abwesend ist, wird, so 

der Vorsitzende, nachgeholt.  

 

Zum Schluss seiner Ausführungen bedankt sich der Vorsitzende bei Ratschreiber Rudi 

Waitl und Gabi Büchelin, die ihn in den vergangenen Jahren tatkräftig unterstützt haben 

und ohne die vieles nicht möglich gewesen wäre. Er hofft und wünscht, dass in Zukunft 

dieser Geist der Zusammenarbeit im Ortschaftsrat, mit der Verwaltung, aber auch mit 

dem Gemeinderat und der Verwaltung unserer Stadt gepflegt und erhalten bleibt. Nicht 

einzelne, sondern nur gemeinsam können wir die Stadt mit ihren Ortsteilen weiter 

vorwärts bringen. 

 

OB Heute-Bluhm dankt im Anschluss ebenfalls allen ausscheidenden Ortschaftsräten, 

besonders aber dem ausscheidenden Ortsvorsteher Wolfgang Krämer für seine 23jährige 

Ortschaftsrat- und 10jährige Ortsvorstehertätigkeit.  Nach einem kurzen beruflichen 

Rückblick über die gesamte Bandbreite seiner Tätigkeiten, betont sie, dass 

Standfestigkeit, Ehrlichkeit, Kompromissfähigkeit sowie Offenheit nach allen Seiten für 

dieses Amt Grundvoraussetzung sind. An diese Voraussetzungen hat sich Wolfgang 

Krämer während seiner Amtszeit gehalten, so OB Heute-Bluhm.  

 

Zum Abschluss der Verabschiedung überreicht der Vorsitzende und OB Heute-Bluhm 

allen ausscheidenden Ortschaftsräten und verbleibenden Ortschaftsräten eine Ehrengabe 

der Stadt Lörrach. 

 

 

 

 

TOP 2 
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Verpflichtung des neugewählten Ortschaftsrates 

 

Der Vorsitzende begrüßt die neuen Ortschaftsratmitglieder und wünscht ihnen für die 

Zukunft eine glückliche Hand, damit sie die erfolgreiche Arbeit ihrer Vorgänger 

erfolgreich weiterführen können. 

 

Danach sprechen alle Ortschaftsräte gemeinsam die Verpflichtungsformel. Durch 

Handschlag bekräftigt der Vorsitzende diese Verpflichtung bei jedem Ortschaftsrat und 

übergibt den neuen Mitgliedern ein Informationspaket.  

 

 

 

 

TOP 3 

Wahl zum Vorschlag eines Ortsvorstehers  an den Gemeinderat 

 

OR Holdermann-Müller schlägt Horst Simon als Ortsvorsteher vor. 

Da keine weiteren Wahlvorschläge vorliegen, beschließt der Ortschaftsrat einstimmig, die 

Abstimmung per Akklamation durchführen. 

 

In der anschließenden Wahl wird der Vorschlag OR Horst Simon als Ortsvorsteher dem 

Gemeinderat vorzuschlagen, einstimmig zugestimmt. 

 

OB Heute-Bluhm, der Vorsitzende und OR Rufer gratulieren Horst Simon zum neuen Amt 

und OR Rufer überreicht im Namen der SPD-Fraktion einen Blumenstrauß.  

 

 

 

 

TOP 4 

Wahl zum Vorschlag von zwei Ortsvorsteher-Stellvertreter/innen an den 

Gemeinderat 

 

OR Bühler schlägt vor, dass die CDU – und FWV- Fraktion je einen gleichberechtigten 

Stellvertreter stellen sollen.  

 

OR Ulrike Krämer schlägt daraufhin OR Bühler für die CDU-Fraktion vor. 

 

OR Meier schlägt OR Di Marco für die FWV vor. 

 

Der Ortschaftsrat ist sich einig, dass auch die Stellvertreter per Akklamation gewählt 

werden sollen.  

 

Danach werden die OR Bühler und Di Marco einstimmig als Ortsvorsteher-Stellvertreter 

gewählt. 
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Der Vorsitzende erklärt, dass er gem. § 71 (1) in Verbindung mit $ 42 Abs. 5 GemO die 

Amtsgeschäfte noch bis nach der Bestätigung des Gemeinderates am 30.07.14 und 

Übergabe der Amtsgeschäfte an den neuen Ortsvorsteher Horst Simon am 31.07.14 

weiterführt.  

 

 

 

 

TOP 5 

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse und sonstige Bekanntgaben 

 

Der Vorsitzende informiert, dass in der Zeit vom 21.07. – 01.08.14 der Fuß- und Radweg 

im Bereich des Sportplatz Haagen asphaltiert wird. 

 

Der Vorsitzende gibt folgende Baugenehmigungen bekannt: 

 

08.07.14; Erweiterung der bestehenden Reithalle auf dem Grundstück Flst.-Nr. 1320,  

                1321, 1282, 1286, 1284/1, 1283 in Lörrach, Manzentalstr. 52 

 

10.07.14; Neubau einer Longierhalle auf dem Grundstück Flst.-Nr. 1284/1, 1286 in 

                Lörrach, Manzentalstr. 52 

 

11.07.14; Rückbau Pferdecontainerboxen und Neubau Stallgebäude mit 6 Boxen auf 

                dem Grundstück Flst.-Nr. 1284/1, 1286 in Lörrach, Manzentalstr. 52 

 

14.07.14; Rückbau Unterstand, Entsorgung asbesthaltige Dacheindeckung, Neubau  

                Stallgebäude mit 6 Boxen auf dem Grundstück Flst.-Nr. 1283, 1284/1 in 

                Lörrach, Manzentalstr. 52 

 

15.07.14; Bau einer Stützmauer und eines Weges, Befestigung bestehender Wege und 

der Stellplätze neben und unterhalb vom Hauptgebäude auf dem Grund- 

stück Flst.-Nr. 1280, 1284/1, 1283 in Lörrach, Manzentalstr. 52 

 

15.07.14; Neubau eines Weideunterstandes, Befestigung des Bodens mit  

                Verbundsteinen auf dem Grundstück Flst.-Nr. 1320, 1321, 1284/1, 1286 in 

                Lörrach, Manzentalstr. 52 

 

15.07.14; Rückbau der bestehenden alten Pferdecontainerboxen und Bau eines neuen 

Stallgebäudes mit 6 Boxen, oberhalb des Hauptgebäudes auf dem  

Grundstück Flst.-Nr. 1286 in Lörrach, Manzentalstr. 52 

 

18.07.14; Neubau einer Einfamilien-Doppelhaushälfte mit Fertiggarage auf dem 

                Grundstück Flst.-Nr. 985/11 in Lörrach, Schlossstr. 8 
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TOP 6 

Allgemeine Anfragen 

 

OR Simon dankt  dem Ortschaftsrat für seine Wahl zum Ortsvorsteher und für das in ihn 

gesetzte  Vertrauen. Er erklärt, dass der Ortschaftsrat, als niedrigstes, demokratisches 

Gremium für den Bürger, von ihm als unverzichtbar angesehen wird und seine 

Ortsvorstehervorgänger Heidenreich, Gula und Krämer eine Vorbildfunktion für ihn 

darstellen 

 

Die Sanierung der Schlossberghalle, die Zukunft der alten Schule, die Überplanung des 

Belist-Gebietes und den Ausbau eines besseren Bustaktverkehrs für den Ortsteil sieht er 

als große Herausforderung der nächsten Jahre an.     

 

Er informiert, dass er ab 01.09.14 seine Arbeitszeit auf 70% reduzieren wird, so dass er an 

zwei Vormittagen fest auf dem Rathaus zu erreichen ist. Zusätzliche Termine sind nach 

Absprache mit dem Rathaus möglich.  

 

 

 

 

TOP 7 

Fragestunde der Bürger 

 

Herr Hans Bachmann fragt nach, ob es nicht möglich ist, dass die Straßenkehrmaschine 

öfters fährt, um die Straßenrinnen zu reinigen, da er beobachtet, dass die Rinnen an 

vielen Stellen  komplett zugewachsen sind. Da diese Arbeit eigentlich der 

Grundstückseigentümer /-nutzer machen sollte, sollte man dies dem Bürger zusätzlich 

wieder in Erinnerung bringen. 

 

Herr Karl Weis ist in diesem Zusammenhang der Meinung, dass Neubürger bei der 

Anmeldung eine mehrsprachliche Infobroschüre über die Pflicht zur Straßen-

/Gehwegreinigung ausgehändigt werden sollte.  

 

Der Vorsitzende erklärt, dass durch den Einsatz des Wildkrautbesens in den Rinnen die 

Mörtelverbindungen beschädigt werden, so dass sich die Pflastersteine lösen oder in den 

Ritzen sich erneut Unkraut ansiedelt.  

 

 

 

 

TOP 8 

Offenlegungen  

8.1 Niederschrift über die öffentliche Ortschafsratssitzung vom 01. Juli 2014 
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Z u r   B e u r k u n d u n g 

 

 

Die/Der Vorsitzende: 

 

 

 

 

Urkundspersonen:      Schriftführung: 

 


	Nummer
	Betreff
	Beschluß
	Zu

